
qui Island 

Auzeiger im Herold. ; 
Dr. HENEV b. SoYdEdLY 

Locolilkhlmm Duk. O Mo. MI. sub-. « 

Examtninadet Ghin-m U. S. kenflonliHanmh Ini· l wem-Ida Ihm-k- Ct. Franck« dosplmt 

cyezislltån sagen-, Osten-, Its-» 
sen-, Hilft III Glut-Ess- 
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Süd Ums-la sonnt- 

Oksns Sol-nd. seht-cum l 
—- Alle deutschen Zeitschriften untj 

Bücher erhaltet Jhr b:i J. P. Win- 
dolph, 305 Wesi 2te Straße- 

Eis-seist gide die 

--;kDeutsche Apothekeigs 

A. W. BUCHHEIT. 

Kochöfcu, wckty 811.00, zu haben für J3.50.. 

Heizöfem wcrth Ilsl4.00, zu haben für S10.00. 

Nangcs, werth 830.00, zu haben für 5323.00. 

No. 3 Oefcn mit 2 Deckeln 82.70. 

LEDERMAN. LEDERMAN. 

Lokates. 
—- Bezahlt Eure Zeit-um« 
— Deutsche Pfeife-i bei Schlotieldt i 
—-— Q. du fröhliche, o du fetige Weih- ! 

nachtszein s 
l 
I 
Z 

—- Weihnachtsgefchenke für Rancher 
bei Schlotfeldt 

—- Macht Ente Eiistäufe fin- vie 

Feiertage bei LouisI Beit. 

— Heraus-Kalender fiik its-»O in nn- ; 

ferei Ofsice. Nin 25 Ets. z 
j 

—- Nächsten Montag werden die. 
Banken nnd die Poftaffice geschlossen 
sein. z 

— Fritz Noth ließ diese Woche sein: 
Eishaus füllen nnd Zwar ans Martinz 
Schininiek’cz Eisteich. 

« 

-—— Sonntag findet die Wethnachth 
feier des Plaitdeutschen Verein-J in dei 

L. U. W. Halle statt. 
— Nächsten Tienftaa den Z« Texsp 

wird das Finanz-(Fomite der A. O. U. « 

W. Großloge oon Nebraska in Iihungj 
fein. 

— JedenDonnerstag unt-imm- 

tag Abend Ball des Social tsliib in 

Pan-Es Parl. Mir für Mitglieder 
Eintritt frei. 

—- Maskenball nnd Wethntichtgicich 
in Pleasant Grove ani Sonntag den II- 

Tezentber. Alle sind sreundlichst eingexk 
laden. Hang Schnöde-is 

——-— Großer Welt-ne its-hatt in- 
xlon Grade am Sonntag venif 
25iten. MitgliedersrcL Dte 
Kinder erhalten ie etn kleine-. 
Geschenk 

Carl trgge und Frau kamen dieses 
Woche hierher rii Besuch bei ihren Ver-1 
wandten für die ,Ieiertage, doch mußte- 
Carl bereits oorgestern wieder ritiück nnT 
die Arbeit ini Postdienst. 

— Tr. Finch zieht Zähne schnierilogi 
aug, indem er seine Präparate direkt aus« 
das Zahnfleisch anwendet. tfrhaltet sei: « 

ne Preise an allen Arten zahnärztlischer 
Arbeit ehe Jhr anderswo hingeht. i 

— Die seinste Auswahl von goldenen 
und silbernen Taschenuhren, sowie Ju- 
welen und Geschmeiden aller Att, die 

vorzüglich zu Weihnachtageschenten ge- 
eignet sind findet Jhr bei llhrniacher 
Mar J. Egge. 

—- Das Verhin des vor einiger Zeit 
des Diebstath eines Kalbes angellag- 
ten Dunean MeLane sollte lebte Woche 
stattsinden, doch der Klager, Dr. Todge 
von Wood Ritter, stellte sich nicht ein 
und wurde die Sache einen Tag ausge- 
schoben. Da die Diebstahlsbenieise aber 
»sehr schwach« waren, zog der Coantys 
aiirvalt die Klage zurück. Es scheint, 
daß McLane eine Interesse an dem 
Kalb hatte und daß deshalb von »Viel-- 
stahl« nicht gut die Rede sein konnte. 

hütet such vor sausen sesen sauern- sie 
Quecksilber endlich-m Da c necksildet Idee den Linn des 
Wen-M seestdcen unt Je case cum-m »du-H genauen 
Dieb« see-n es du«- »O ischleicnnzen Oberst chen »n- 
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— Cleaky hat soeben eine Cakladnnq 
Hastingg Mehl erhalten. Dasselbe hat 
viele Freunde unter denen die gutes-« 
Brod schätzen. Der Preis ist auch eine 
Ursache seiner Weint-them da man einen 
Sack zum selben Preise erhsct als schlech- 
tere Waare. Folgende Quotiationen 
sprechen süt sich selbst: 
commercial Ccnb Doch puteny 01.00 
04 «Steqighl« sei-ten gut) .9o 
sit-W spopuläce Sorte) .80 

simäcy sgute Qualität) .70 

— Deutsche Pseisen bei Schlotseldt. 
—- Naucht die »Ctty Belle« Cigarre. 
— Wetbnachttzgeschenke sür Narrchrr 

bei Sau-riecht 
— Die schönsten Geschenke finbet Ihr 

bei Sondermann cko Co. 

—- George Schröber verheirathete sich 
lebte Woche mit Fri. Anna Witzer 

—- Hr. Win. Schoor ist seit vierzehn 
Tagen schwer krank an der Lungenerrt- 
zündung 

—- Tsie Zahl der Schrrlkinder itr Hall 
County ist nach Superintendent Spiirk’s 
Bericht 5,irt;i. 

— Sokial Glich-Ball jeden Ton- 
nerstag nnd Sonntag Abend. Eintritt 
stei. Nur sür Mitglieder- 

Das Begräbniß beo verstorbenen 
stehn Honn gestern Nachmittag war ein 
großes nnd die Blrrnrenspetrben reichlich- 

— Generaladjrrrant Bat-ro crnannte 
O eit. Perry als Jiekrtrtirrrnggossizrer, 
nnd hat derselbe begonnen, Ilietrrrten nn- 

zrrwetbert. 
—— Allen Ursein des »An- 

zeigerrtrrdHerolb«tviirtscheit 
rvir eine fröhliche Weilt- 
nachtgseierk 

—- Schöne, gntgearbeitete Möbel itr 
allergrößtet Auswahl, zrr Festgeschettken 
bestens geeignet, sindet Ihr setzt trrm 
tinstenpreise bei Sondermarrrr 

Haltet tfuch einen Vorrath von 

Tick »Uras- Flaschenbier inr Hause. Tag 
beste itt der Stadt. Albert Heyde in 
’Jiirlsetr’s Platz hat Dis-« Agrntur nnd siilth 
alle Bestellung-In ang- 

Am Sonntag Nachmittag starb 
Fil. Myrtle Varrdrile int Alter« von II 

Jahren nach längerer Krankheit infolge 
der Oarnrrthtx Das Begräbnis sann 
Montag Nachririttag statt. 

-—— sie llnion Pacnic legt ihren Eig- 
bedais ein oon lslotbenburip Weshalb 
sie nun kein hiesige-g irr-z nimmt, wo rvir 
doch genug haben, dass jedensskllg auch 
billiger ist, da es so in der Nahe, ist 
rum Mindesten sonderbar 

——-Laßtauchdenzteitungcu 
tnenscheneiitesi-öhlicheWeih- 
nachten haben, indem Jhr 
nächsteWocheAlleEurekslücks 
stände bezahltunb ein Jahr 
im Voraus, bi-; zum lsten 
JanuarlssOcL 

-«— Endlich sind die letzten BonbschuL 
den der St. Joseph ö- Grand nganb 
Bahn, die unser County zun- Betrage 
von 875,00» machte, von unserem 
Schadrneister bezahlt worden. Tsie Fi- 
nanzen unseres County’g stehen seht gut 
und wäre nur zu wünschen, baß unsere 
Stadt-, Scheel-, Precinct - unb Distritt- 
kassen ebenso gut ständen. 

»Musik ersreut die Seele-U sagt 
ein altes Sprichwort, aber uui gute 
Musik zu machen bedarf es guter Jn- 
struutente, unb die beste Auswahl hier- 
oon zu den niedrigsten Preisen sinbet 
Jbr bei Uhcrnacher Mar J. Egge. 
Geht zu ihm, wenn Jhe eine Mund oder 
Handharmonika, Violiae aber sonst ein 
Instrument taufen wollt. 

—— Casiello’s Möbelhandlung ist 
jetzt eröffnet und mit Vargaing an- 

gesüllt. Die von Castello iin Osten 
eingekauften Möbel sind sein und neue- 

sten Musters und die Auswahl ist eine 
große. Das Publikum ist sreundlichst 
eingeladen, dag Lager zu berichtigen und 
wird Jeder etwas siir seinen Haushalt 
Passenbes finden nnd zwar sehr preis- 
würdig. Alle Waaren sind direkt von 

den Fabriken zu den allerniedrigsien Prei- 
sen gekaust nnd können deshalb so billig 
als es nur möglich ist, verkauft werden. 
Verseblt nicht, dem Geschäft einen Besuch 
abzusiattem West site Straße, iin stü- 
beren Günther Brickgebäude, einige Thü- 
ren westlich vorn lFitizenS Vankgebäude. 

— Deutsche Pfeilen bei Schlotfeldt. 
» 

— Zu Weihnachten iiiacht Euch auf 
Ziiach dein Sandkrvg. 

—- Erpreßniauii Johii Voß ist diese 
tWoche ans der Krankenliste. 
: —- Doctor Sntherlaiid, Deutscher 
»- Arzt. Ueber Buchheit s Apotheke. 

—-— Ziemlich zahlreiche Fälle von Lun- 
geneiitzündnng gieth die letzte Zeit in 
der Stadt 

— Candy, Nüsse, Aepfel Kerzen 
nnd Zieigegenstände znni Ansputzen ber 

»Christbäunie, bei Lonis Beit. 
· —Ani xfreitag verheirathete sich hier 
EGeoige W. Hauen von Whitnian mit 
lzii. Giaoe Waggoner von Mason City- 
i —- Tannenbänine und Alles was da- 

izu gehöit unt einen ordentlichen Weih- 
siiachtgbaiiin nuginstafssren bei Lunis 
« Beil 

F —- man straft erhielt letzte Woche 
die Iciichiicht ooni Tode ihrer zu Aleic 
andiia, ’L’«.iigiiiieii, wohnenden Schwe: l Ettei, Frau Appc.1 

:,ltand Mexi tally ci- («Io. ’.3 iienerl 

deutscher krainilienatlas ist bei niio ist«-Z 
schienen. Preis nur SI. 50 lsin schö-" 

iieH lvescheiik für Eure Kinder. 

— Coniiiiandaiit Wilson von der 
; Zoldatenheiiiiath verlangt den Bau ei- 
Zneg neuen Hostiitals nnd ersucht uiii 

Bewilligung von stim, uW für den Bau 
desselben nebst (s-itirichtung. 

« 

Vi. nnd Frau »O si. Hase voitii 
icoelilei Von-l traten aiii Montag die 
jhlceise nach dein -iideii an, ioo sie einige 

der Jnnptitiivte besuchen werden und 
dann auch die Insel l5ubii. 

Tag Beste zu F .t«tag’ggeschenteii 
ist ein gute-J Möbelsliiil Zondetntann 
verkauft Euch Alles in dieser Brauche zu 

ivuliien -chlenderprcisen, da sein Lager 
iibeiiiillt iit niid bis zniii Xannai unis- 

igi-iiittiiit weiden soll 

Hi. l5nil lHosmanu kaufte vor 

seinigen Tagen das westlich gegenüber 
E Richard lsåöhring gelegene Eigenthum 
von iohn T-. Means und beabsichtigt, 
Ispätcr daselbst ein Wohnhaus zu errich- 
Iten. Es tu ein sehr gut gelegcner 

lud. 
—- Wollt Ihr Möbel zu Engioen 

Preisen kaufen, so geht nach Sonder- 
l mann ä- Co., welche das größte Möbel- 
geschäst des Westens haben. Um das 
Lager auszukiluineih wird bis zu den 
Feiertagen Alles zu sehr niedrigen Prei- 
sen verkauft und ist es deshalb rathsani, 
dem Geschäft einen Besuch abzustatten 
und seine Auswahl zu treffen. 

—- Die nächste Conventiou unseres 
lStaat-J-Feuermehr-Bereiug findet besl 
lkanntlich im Januar in Beatrice 
statt. Jn der Versammlung unserer 
Feuerrvehr letzten Freitag wurde beschlos- 

Lsen, etncn Ausschuß an den Stadtrath 
Izu entsenden, uin die Bewilligung von 

Our-U zu erlangen, zum Zweck, von jeder 
-zeuerwehnlsompaguie : Telegaten zur fConventioIt zu senden. 

Und-rechtlng Håßlichkeit. 
Tie Frau von lieblichem Angesicht, 

angenehmer Figur und heitereni Tempe- 
rament hat iuuner Freunde, will sie aber 
einziehend bleiben, muß sie ihre Gesund- 
heit beibehalten Jst sie schtvächlich 
und heruntergekotniuen, so ist sie auch 
reizbar und nervöH. Hat sie Canstipa- 
tion oder Nierenbeschtverdeu, so verur- 

sacht dao unreine Blut Pimples, Haut- 
ausschlag, sowie auch einen schlechter-, 
unreinen Teint. Electric Ritters ist 
die beste Medizin in der Welt, den Ma- 
gen, Leber sowie Nieren zu reguliren 
und das Blut zu reinigen. Es giebt 
starke Nerven, klare Augen, weiche, 
glatte Haut und einen gesunden Teint. 
Es macht eine gutaussehende, reizende 
Frau aus einein heruntergeknmtnen Jn- 
oalideu. Nur 50c iu A. W. Vitchheii’s 
Apotheke 2 

—Orose— 

Weisenng Feier 
im Sandkrog 

am sonntag, d. 25. Dezember-. 

Weihnachtshamn und Beschn- 
tiutg sür Kinder Abends von 7 biet S. 

Hieraus Ball für die Erwachsenen 
Musik von Bartwing Orchester. Alle 
sind sreundlichst eingeladen. 

PHILlPP sÄNDERs- 
Eigenthümer. 

—- Deutsche Pseiseu bei Schlvtseldt. 
Diese Woche sasien unsere Conn- 

ty-Supervisoren. 
—- Weihnachtåseier im Saudkkvg am 

Sonntag den 25stcu Dezember- 
—— Ein frisches Glas Bier und guten 

Luneh findet Jhr stets bei Albert Heyde. 
—- Der Weihnachtsmann wird am 

25sten Dezember sein Hauvtquartier im 
Sandkrvg haben. 

— Unser Stadtmayor, Or. W. H. 
Thvmpson, seierte aiu letzten Freitag sei- 
nen 45sten Geburtstag 

—- Raust Eure Feiertagssachen, 
Nüsse, Aepfel, Consect, seine Groeeries 
und dergleichen bei Louis Veit. 

—- Letzte Woche verheirathete sich Jo- 
seph D. Schriner mit Fel. Myrtle Vio- 
la MeKee Richter Garlow vollzog die 
Trauung. 

s-- Am Neusahrstage wird der Ger- 
mania Verein im Vereinslokal Hanan 
Park sein Stiftungs-fest feiern und zwar 
aus die großartigste Weise. 

— Soeben erhalten, eine Ca:ladung 
2sitzige Kutschen und -5iirrei)H, die zu 
erstaunlich niedrigen Preisen verkauft 
weiden. H. J. P a l in e r. 

—— Hi-. und »Frau Tr. John Janß, 
setzt in Welcome, Minn., wohnhast, er- 

hielten lettte Woche wieder einen Besuch 
des itlnppet·stut·chs, der einen gesunden 
Jungen hinterließ. 

—- Kraut Lunge verkaufte sein west: 
lich der Brauerei gelegeneS Wohnhausz 
nn Herrin Lange siir III-Ost Ein billi- 
ges Eigenthum ist bieg, dn eH ein vor- 

iiiglich gebautecs Haus ist. 

Or. Herrin Illehder erhielt vor eini- 
gen Tagen den Besuch seine-Z Schweigeer 
Oentu Ztubde von Jorda, der sich die 
letzten Jahre in :l«liiunesota aushielt. 
III-nur es ihm in Nrand Island gestillt, 
bleibt er uiellerrht hier. 

-—- vSalzflnß toinnit oft bei kaltem 
Wetter, greift dic Flächen der Hände nnd 
andere Stellen dec- Körpers an. Hokus-« 
Saisaparilla, der große Blut1«eiiiiger, 
heilt-« Salzfluß 

Hoodg Pillen sind die besten nach- 
Mittag- Billen, unterstützen Verdauung, 
heilen Kopfweh. 281 

—- llnfri Lager von Gold-, Silber- 
nnd Silverme-Tufchenuhren ist jetzt voll- 
ständig. Jetzt ist die Zeit, sich eine gute 
Uhr zu kaufen. Preise niedriger als- 
jemals Kommt und überzeugt Euch 
selbst. Nrsße Auswahl von Pianog n. 

Orgeln soeben eihalten 
A n g. M e i) e r. 

--— »Borgen-ein stand Mattie Vogel 
tttr Abwechslung wieder einmal vor dem 
Polizeirichter, diesmal wegen Vagabnn- 
direns und ethielt sie zehn Tage Gefäng- 
niß, sowie die Jeoftenrechnung von Uns-» 
rudittirt Dieses Frauenzimmer sollte 
ans der stadt geschafft werden. 

JInSandkrog findet zu Weih- 
nachten eine großartige Weihnachtsfeier 
statt, fotvohl fiir Minder als auch fiir 
Erwachsene-. Zuerst giebt’a Ball 
und Bescheerung fiir die Kinder nnd 
nachher Ball für die Erwachsenen. Ein 
prächtigei Weihnachtsbaum wird aufge- 
baut werden und sind Alle eingeladen, 
unt ihren Kleinen das Weihnachtsfeft 
iut Sandtrog zu feiern. 

— Vorgestern verheirathete sich hier 
.H1.Hent«h Giese von Merrick County 
mit Fri. Anna Stratntann, Tochter des 
allbekannten Hrn. Fritz Strattnann. 
Tie Trauung fand im hause des Hrn. 
Henrh Linderkamp statt und nach dersel- 
ben begab sich das Braukpaar nebst den 
nächsten Freunden nach der Fartn der 
Eltern der Braut in Merrick isounth, 
wo inzwischen noch eine Anzahl Ver- 
wandte und Freunde sich versammelt hat- 
ten, unt die Hochzeit auf das Beste zu 
feiern, was denn auch gründlich geschah. 
Dein neuen Ehepaar geben tvir unsere 
herzlichsten Glücktvünfche ntit auf ihren 
ferneren Lebettspfad. 

Engllsehc Abeuvschule. 
J. E. Monerief hat setzt eine Abend- 

schule eröffnet und ertheilt Solchen, die 
lsnglisch lernen wollen, Unterricht hier- 
in. Monerief ist praktischer Lehrer und 
war jahrelang in den Schulen von 

Platte County, sowie auch in Hall 
Cvunty thätig. Die Lehrstunden sind 
allabendlich, ausgenommen Sonnabends 
und Sonntags, von 7——9:3t) in Mon- 
erief’s Wohnung, 410 Ost 6te Straße. 
Solche, die wünschen, die englische 
Sprache zu lernen, sollten sich halt-mög- 
lichst als Schiller anmelden. 

In Vorbereitung der 

Inventar - Aufnahme 
wird jetzt unser Lager von Feiertaqswaas 
ten und alles Andere ausverkaust, diesel- 
ben so schnell als niedrige Preise dieses 
zu thun vermögen in daares Geld ver- 

I wandelnd. Jst da irgend etwas, was 
I wir führen, dessen Ihr bedürft, so bedeu- 
! tet der Einkauf desselben bei uns ein be- 
i nächtliches Ersparniß, das wohl der Er- 
, wägung werth ist. 

I Spezial- Verkauf von 
Må nteln. 

Es ist unser Wunsch, auch nicht ein einziges dieser Kleidungsstücke zu 
behalten und deshalb die ungeheure Preisherabsetzung. 

Alle unsere 815 Mäntel und Capes müssen gehen, Verlaufs-preis .. 

Alle unsere 812.50 Mäntel und Capeg, um sie auszuvertaufen. 
Alle unsere 810 Mäntel und Capes gehen während dieses Verkaufs zu 
Alle unsere 88.50 Mäntel nnd Capes, 
Alle unsere 87.50 Mänml und CapeS, 
Alle unsere 86.50 Mäntel nnd Carus-, 
Alle unsere 85.00 Meintel nnd Capes, 
Alle unsere 84.00 Mantel und Capeg, 
Alle unsere 83.50 Mäntel und Capes, 
Alle unsere 8:3.00 Mäntel nnd Cape5, Verkartsspreis. .. .. .. .. 

Unsere 84.00 Assenpelstiisse, Verkausgpreig .. ...·...... .. .. 

Unsere 8:3.50 AstrachamPelzniiifie, Verkaufgpreis .. .. .... ....... 

Verkaufsnreis.. 
Verlaufs-preis 
Verkausspreis .. .... 

Verkausgpreis. .. 

Verkaufspreiå» .. .. .. 

Verkausspreis. .. .. .. .. 

Unsere s:k.00 Piiiik-Pelzmüsse, Vertausspreis .. .. 

Unsere 83.00 Waschbiii-«Bel3ntiisie, Verkausgnreiirs .... .. ....... 

·-89.98. 
7.89. 

6.90. 
5.98. 

4.99. 

4.25«. 
3.39. 
2.99. 

2.30. 
l.93. 
2.85. 
2.69. 

l.93. 
l.93. 

Wer zuerst kommt nialjlt zuerst, und dass zu obigen Preisen 
diese Waaren nicht lange vorhalten, läszt sich denken. 

H. H. GLOVER CO. 
E — SIO Geschäftsleute von Norsolk 

haben bei unserer Staats-Eisenbahn- 
Connnission die Klage eingereicht gegen 
die Chieago, St. Paul, Minneapolis 
ci: Oniaha Eisenbahn wegen Berechnung 
Zu hoher Frachtraien Wird-I etwa-H 

helfen? 
— — Gestern erhielt Or. John Appel- 

dorn von seiner im Süden wohnenden 
Tochter, Frau August Thvinssen, die 

traurige Nachricht, daß sich deren vier- 

zzehnjsjhriger Sohn Gilbert aus der Jagd 
die linke Hand abgeschossen habe. Ge- 

wiß ein sehr bedanerlicher llngliickszfalL 
—- Ein Ujähriger Junge-, Oszcar Jo- 

seph mit Namen, der, rvie so viele Jun- 
gen-J, auch die böse Angekvohnheit hatte, 
auf in Bewegung befindlichen Eisenbahn- 
kügen herumzuklettern, kam lehthin bei 

dieser Beschäftigung mit einem Fuß zwi- 
schen dicPusser nnd trug einen zerquetsch- 
ten Fuß davon. Er kann von Glück 

sagen, so gut dar-angekommen zu sein 
und wird jedenfalls in Zukunft die Klet- 
terei bleiben lassen. 

—- Unser Publikum sollte niehr da- 

rauf achten, hiesigeci Vier zu trinken, 
alet so viel Geld sür fremdes Bier fort- 
zuschicken. Unsere Grand JHland 
Brauerei liefert ein vorzügliches Bier, 
an dem Niemand etwas aussetzen kann. 
Sie kaust unseren Farmern die Gerste 
zum höchsten Preise ab und ferner be- 

schäftigt sie eine Anzahl Leute, die Alle 

hier leben und ihr Geld verzehren, wo- 

durch also wir Alle direkt oder indirekt 

Vortheil haben. llnterstützt heimische 
Industrie-. 

Große Weihnachcs-Fcier. 
de-» Grand Island Soeial Club am 

Sonntag den 25. Dezember in Hasen-J 
Park Tes Nachmittags Weihnachts- 
baum nnd Bescheeruna siir die Kinder, 
som.e Vergniigungcn silr dieselben. Loose 
filr die Geschenke am Baum lese-. Am 
Abend Ball silr die Erwachsenen Musik 
von Bartling’6 Orchester. Eintritt frei. 
Nur silr Mitglieder und deren Familien. ( 
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebensti 
ein Daslkomiie. 

» 

Umstand-Verkauf. 
Meinen verehrten Kunden im Beson- 

deren und dem allgemeinen Publikum 
Grund Jsland’s und der Umgegend im 

Allgemeinen hiermit zur Nachricht, daß 
ich mein bisher im (Fitizen«g’ National 
Bank Gebäude gesührtes Saum-Ge- 
schäft am 1. Januar nach Na. IZLII W. 
5te Straße, 2 Blocks nördlich von Wol- 
bach’g Elesator verlegen werde Um 
den llmzug zu erleichtern, habe ich be- 

schlossen, alle aus Lager befindlichen 
Waaren zu bedeutend herabgesetzten 
Preisen zu verkaufen. Wenn Ihr et- 
was in der Linie von Geschirren, Peit- 
schen, Satteln u. s. w. braucht, jetzt ist 
die Gelegenheit! 

Win. Coriielius. 

’ —Wenn Jhr Freunde und Bekannte 
Ihab—t, die vielleicht eine gute deutsche 
Zeitung halten wollen, laßt es uns wis- 
j sen und ersucht um einige Probeuuinniein, 
die Jhr srei erhaltet und Euren Bekann- 
ten zur Durchsicht geben könnt. Nehmt 
dann ihre Bestellungen entgegen und 
schickt sie an unsi, worauf wir Euch gut 
belohnen werden. Jeder sollte seiner 
Zeitung ein paar neue Freunde zuführen 
können. 

Die Supervisoren haben die Ver- 
handlungen darüber, ob über den 

Platte Fluß gerade südlich von hier eine 
Brücke gebaut werden soll oder nicht« 
bis lxnr Jauuarversanunlung verschoben. 
Die Petition für den Brückeubau lag 
in der diegmnligen Versammlung vor 

und erschien Burger von Toniphun und 

ersuchte darinn, das; die Suche verschoben 
werde, da er eine Gegenpesition einzu- 
briugen gedenke. 

Zu verkaufen! 
126 Acker Schullanddmugsz 8 Mei- 

len nordöstlich von St. Paul und U Mei- 
len von Palmer, am Loup Fluß, noch 
gültig für 19 Jahre, sür nur III-T 
Wegen Näheiecn wende man sich an 

k« gis Wm Wittf,p SrPaul Neb 

! Gelegenheitssaui. 
l 

Ein neuer doppecsitziger Bnggy, ein 
Pony, ca sm Vollbluthähnc (Sili-·»-rl-«s-i.l 
ijnnilcpktpsj fiir einen sehr mäßigen 
Preis. 

(5«d.Fi1-nhaber, 
ti H Koenig Str- 

Der König verordnen 
Tretet heran, Jeder von Stich, und 

sauft eine Flasche von A. V. D. .He1)de’s 
»A Nu. l« reinem Bourbon und eine 
Kiste des berühmten Dick Bros. Quiney 
Flaschenbieres file Hausgebrauch, oderf 
eine Flasche pxclcnden Weines Euch auf- 
zuheitern und macht das Leben des Le- 
bens werth. 

Athen V. D. Henke- 
1308 W. -;teL, Straße. Telephon 11:«.).· 


